
Öffentliche Ausschreibung nach VOB, Teil A 
 
Bauvorhaben: 5-Jahresvertrag für Kanalreinigung im Gebiet der  VG Gau-Algesheim 
 
Bauherr:  KSR Kommunal Service Rheinhessen GmbH in Betriebsführung für die

 Verbandsgemeinde Gau-Algesheim -Eigenbetrieb Abwasser- 
  Rheinallee 87, 55294 Bodenheim 

 
Eröffnungstermin: Donnerstag, 11. Februar 2010  –  10.30 Uhr im Fraktionszimmer des Rathauses 

der Verbandsgemeinde Gau-Algesheim, Hospitalstr.22, 55435 Gau-Algesheim  
 
Ausschreibung Kommunal Service Rheinhessen GmbH (KSR), Rheinallee 87, 55294 Bodenheim 
 Tel. 06135 / 7374 
 
 
Datum der Versendung: ab der 3 KW 2010 
Der Ausführungszeitraum 2010-2014 
Zahlungsbedingungen:  gem. § 16 VOB/B 
 
Auszug/Leistungsumfang: 
 Kanalreinigung/Spülung ca.: 92 Km bis einschl. DN 300 
 Kanalreinigung/Spülung ca.: 35 Km DN 300 bis DN 500 
 Kanalreinigung/Spülung ca.: 14 Km DN 500 bis DN 800 
 Kanalreinigung/Spülung ca.:   5 Km DN 800 bis DN 1000 
 Kanalreinigung/Spülung ca.:   5 Km größer DN 1000 
 Regelschachte bis DN 1000 reinigen ca. 6050 Stck 
 Regelschachte über DN 1000 reinigen ca.820 Stck 
 Schmutzfänger reinigen ca.7000 Stck. 
 
Die angegebenen Längen sind die 5-Jahressummen. 
Gereinigt werden Misch-/Schmutz-/Regenwasserkanäle. 
 
Angebotsanforderung / Allgemeine Hinweise: 
Fachkundige und leistungsfähige Firmen können die Ausschreibungsunterlagen bei der 

Kommunal Service Rheinhessen GmbH (KSR), Rheinallee 87, 55294 Bodenheim, 
Tel. 06135 / 7374 anfordern 

 
Die Zusendung erfolgt auf schriftliche Anforderung und Vorlage des Nachweises des Überweisungsvorganges in 
Höhe von 20,00 €. Überweisung auf das Konto der KSR  
Kto.Nr. 575 471 03 bei der Volksbank Alzey eG  BLZ 550 912 00,  Kennwort: Reinigungsplan 2010-2014 VG 
Gau-Algesheim.  
Eine Rückerstattung der Schutzgebühr ist ausgeschlossen. 
 
Versendung: 
Die Zusendung der Ausschreibungsunterlagen erfolgt ab dem 18.01.2010 
 
Verdingungsunterlagen in elektronischer Form: 
Kostenlose Einsicht in die Verdingungsunterlagen unter www.subreport-elvis.de/E95183448. Für die Nutzung 
von subreport ELVIS lassen sie sich bitte registrieren. Sie benötigen dazu eine Signaturkarte und einen 
Kartenleser. 
Weitere Informationen rund um die elektronische Vergabe erhalten Sie unter www.subreport.de oder direkt bei 
Subreport Verlag Schawe GmbH, Buchforst 1-15, 51101 Köln, Tel.: 0221 985780, Fax: 0221 985 7866, E-Mail: 
info@subreport.de
Bereits registrierte ELVIS-Nutzer laden sich gegen Gebühr die vollständigen Unterlagen direkt auf den PC. 
 
Die Angebote sind bis zum Eröffnungstermin am 11.Februar 2010 – 10.30 Uhr in verschlossenen und deutlich 
gekennzeichneten Umschlägen bei der Verbandsgemeindeverwaltung Gau-Algesheim, Hospitalstr 22, 
einzureichen. 
Die elektronische Angebotsabgabe erfolgt unter www.subreport.de
 
Die Zuschlagsfrist endet am 03.03.2010 

http://www.subreport-elvis.de/E95183448
http://www.subreport.de/
mailto:info@subreport.de
http://www.subreport.de/


 
Die Angebote sind in deutscher Sprache abzugeben. 
 
Die Angebote sind in zweifacher Ausfertigung (Original + Kopie) abzugeben!!  
 
Der Eröffnungstermin findet in der Verbandsgemeindeverwaltung Gau-Algesheim, Hospitalstr.22, 55435 Gau-
Algesheim statt. 
Es können nur die Bieter oder deren Bevollmächtigte zur Eröffnung anwesend sein. 
 
Zur Vertragserfüllung und Gewährleistung werden die Sicherheitsleistungen nach VOB/A § 14 gefordert. 
Eignungsnachweise nach VOB/A § 8 Nr.3 (1) a-f sind vom Bieter mit Angebotsabgabe vorzulegen . 
Ferner sind vor Auftragserteilung die üblichen Unbedenklichkeitsbescheinigungen vorzulegen 
Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. 
Nachprüfungsbehörden: 
Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau, 
Stiftstr. 9, 55116 Mainz. 
Vergabeprüfstelle bei der Kreisverwaltung Mainz-Bingen, Ingelheim, Tel. 06132/787-0 bzw. bei der Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion, Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier, Tel. 0651/9494-0. 
Die Prüfung durch die Vergabeprüfstelle ist nicht Voraussetzung für die Anrufung der Vergabekammer und 
bewirkt keine automatische Aussetzung des Vergabeverfahrens. 
 
Gau-Algesheim, im Januar 2010 
 


